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Es kam ein treuer Bote

T. und M. aus: Guido Maria Dreves "Ein Wort zur Gesangbuch-Frage", Freiburg 1884

2. Der Bote, den ich meine, der ist uns wohl bekannt;
es ist ein Engel feine, ist Gabriel genannt.

3. Er tät die Stimm' erheben, das lautet also wohl:
„Gegrüßt seist du, Maria, bist aller Gnaden voll.

4. Gegrüßt seist du, Maria, du edle Jungfrau fein,
dein Leib der soll gebären ein kleines Kindelein.

5. Dein Leib, der soll gebären klein Kindlein ohne Mann,
das Himmel einst und Erden mit Macht bezwingen kann.“

6. Maria, die viel Reine fiel nieder auf die Knie,
dann bat sie Gott vom Himmel: „Dein Will' gescheh' allhie.

7. Dein Wille soll geschehen ohn' Pein und sonder Schmerz“,
da nahm sie Jesum Christum in ihr jungfräulich Herz.


